Rede des Bayerischen Staatsminister für Landschwirtschaft und Forsten Josef Miller

Es gilt das gesprochene Wort!

Herr Josef Saule,

86169 Augsburg

Sehr geehrter Herr Saule,

Sie sind ein vorbildlicher und erfolgreicher Unternehmer, der sich in hohem Maße ehrenamtlich für seinen Berufsstand engagiert.

1963 hatten Sie die elterliche Gärtnerei übernommen und sie mit Fleiß und großem Geschick zu einem der größten und modernsten Betriebe des Garten- und Landschaftsbaues in Süddeutschland ausgebaut.

Im Jahre 1993 gründeten Sie im Freistaat Sachsen mit der Saule GmbH Dresden ein weiteres Unternehmen.

Von der Notwendigkeit und der außerordentlichen Bedeutung einer qualifizierten berufsständischen Vertretung überzeugt, haben Sie bereits in den 70er Jahren verantwortungsvolle Ehrenämter im Verband Garten- Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e.V. (VGL) übernommen.

Haben Sie bitte Verständnis, wenn ich nicht alle Funktionen und Ämter erwähnen kann.

Sie wirkten als Regionalvorsitzender von Schwaben, als Schatzmeister und 2. stellvertretender Vorsitzender, bevor Sie 1991 das Amt des Vizepräsidenten des VGL für fünf Jahre übernahmen, das Sie bis 1996 ebenso umsichtig wie effizient ausübten.

"Der eine wartet, bis die Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräftig an und handelt!"

Dieser Leitspruch des Dichters Dante ist Ihnen, sehr geehrter Herr Saule, wie auf den Leib geschrieben.

Mit Ihren zukunftsorientierten Ideen haben Sie insbesondere die Bereiche der fort- und Weiterbildung vorangetrieben und so für eine ständige Weiterentwicklung der beruflichen Qualifikation von Landschaftsgärtnern gesorgt.

Eine besondere Herausforderung stellte 1991 die Übernahme des Berufsbildungszentrums DEULA Bayern-Freising durch den VGL dar. Während der zum Teil sehr schwierigen Verhandlungen hatten Sie maßgeblichen Anteil an der erfolgreichen Übernahme dieser Einrichtung.

Mit Beharrlichkeit und zukunftsorientierten Konzepten haben Sie als Vorsitzender des Ausschusses „Seminare und Weiterbildung“ neue  Fortbildungsmöglichkeiten, z.B. für den „Fachwirt Naturschutz/ Landschaftspflege“ oder „Fachagrarwirt Golfplatzpflege – Greenkeeper“ und ihre Umsetzung an der DEULA bewirkt. Im Zuge der Entwicklung von Aus-, Weiter- und Fortbildung wurde die „Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH“, ein Tochterunternehmen der DEULA, ins Leben gerufen, die schwerpunktmäßig auf eine qualifizierte Fort- und Weiterbildung im Garten- und Landschaftsbau spezialisiert ist.

Als Vorsitzender des Fachbereites der Akademie für Landschaftsbau Weihenstephan GmbH (von 1993 bis 1998) war es für Sie eine große Herausforderung, die berufliche Bildung der Betriebswirte im Landschaftsbau weiterzuentwickeln. Dabei haben Sie viele Initiativen ins Leben gerufen und erfolgreich umgesetzt, wie beispielsweise die bundesweit anerkannten Lehrgänge „Betriebswirt Landschaftsbau“ und „Bauleiter Landschaftsbau“.

Im Bundesverband Garten- und Landschaftsbau engagieren Sie sich seit 1990 im Ausschuss Sportplatzbau. Außerdem gehören Sie seit 1986 als Arbeitgebervertreter dem Verwaltungsausschuss des Arbeitsamtes Augsburg an, zunächst als stellvertretendes Mitglied und seit 1992 als ordentliches Mitglied.

Sehr geehrter Herr Saule,
Sie haben sich durch Ihre Sachkompetenz und Ihr herausragendes persönliches Engagement, insbesondere in der Fort- und Weiterbildung, große Verdienste um Ihren Berufsstand erworben. Dafür danke ich Ihnen auch ganz persönlich.

In Anerkennung Ihrer großartigen Aufbauleistung und Ihres ehrenamtlichen Wirkens für das Allgemeinwohl überreiche ich Ihnen heute das Bundesverdienstkreuz am Bande und die Urkunde hierzu.

Herzlichen Glückwunsch!

